
Fulminanter Start des Electric Spring Festivals im 
MuseumsQuartier 
 
Utl.: Mailath kündigt Fortsetzung 2016 an: "Ein Open-Air-Festival, das gekommen ist, um zu 
bleiben!" 
 
Wien (OTS) - Rund 20 Musikacts in zwei Tagen, tausende begeisterte Musikfans indoor & 
outdoor und eine tolle Atmosphäre - das ist die mehr als positive Bilanz des ersten Electric Spring 
Festivals im MuseumsQuartier Wien. 
 
"Die letzten drei Tage haben gezeigt, welch gewichtigen Beitrag Wiens Kultur zur 
Lebensqualität beiträgt, wenn tausende Menschen ungeachtet ihrer Herkunft gemeinsam ihre 
Stadt genießen. Das Festival beweist, dass es in Wien ein neues Podium für elektronische Musik 
gebraucht hat, um die heimische Szene abzubilden. Das Event war ein voller Erfolg und wird 
daher auch im nächsten Jahr stattfinden: Unsere Stadt ist damit um ein schillerndes Open-Air-
Festival reicher. Electric Spring ist gekommen um zu bleiben!", so Wiens Kulturstadtrat Andreas 
Mailath-Pokorny.  
 
„Mit ‚Electric Spring‘ sind wir erstmals bereits im Frühjahr mit einem tollen Events ind die 
Outdoor-Saison gestartet. Die BesucherInnen haben das vielfältige Musikprogramm begeistert 
aufgenommen und gezeigt, dass das MQ tatsächlich das ‚Kulturwohnzimmer der WienerInnen‘ 
ist. Ich freue mich auf eine Fortsetzung im kommenden Jahr“, so MQ Direktor Christian Strasser 
über die gelungene Premiere. 
 
Kurator Thomas Heher ergänzt: „Ich persönlich möchte die gelungene Zusammenarbeit mit den 
einzelnen Institutionen hier im MQ hervorheben. Von der Kunsthalle Wien über das Café 
Leopold bis zu den Vienna Independent Shorts. Eine gute Basis, die man bei zukünftigen 
Ausgaben des Festivals sicher noch ausbauen kann. Sehr gut aufgenommen wurde auch die 
Workshop-Reihe am Samstag-Nachmittag, die den TeilnehmerInnen sichtlich Spaß – und Lust auf 
mehr gemacht hat.“  
 
„Electric Spring“, in Kooperation mit der Stadt Wien und der Kunsthalle Wien, versteht sich als 
Plattform für die neue, heimische Elektronik-Musik-Szene, die künftig jährlich das Kulturleben 
bereichern soll. In den kommenden Jahren sollen jährlich wechselnde KuratorInnen mit der 
Programmierung des Festivals betraut werden. 
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